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Das icp Büro in Winterthur hat ab dem  
1. April eine neue Adresse: 
icp, Im Nägelibaum 4, 
8352 Elsau b. Winterthur 

Liebe Leserinnen und Leser 
 
Gerne lassen wir Sie an den aktuellen Entwick-
lungen im icp teilhaben: 
- die Höhere Fachschule für Sozialpädagogik hat 
die zweite Phase des Anerkennungsverfahrens 
erfolgreich bestanden; 
- der Lehrgang zum ADHS-Coach wird zum zwei-
ten Mal durchgeführt, und in Winterthur wird 
eine ADHS Beratungsstelle eröffnet; 
- neue Mitarbeitende verstärken das hfs-Team. 
 
Wir sind dankbar für diese Entwicklungen und 
freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen im 
2011. 
 
Herzlich,  
Ihr icp-Team 
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1. Höhere Fachschule für Sozialpädagogik  
 
- Die hfs hat die zweite Phase des Anerken-
nungsverfahrens durch das BBT erfolgreich 
absolviert! 
In der zweiten Phase des Anerkennungsverfah-
rens wurde die Umsetzung des Ausbildungskon-
zepts überprüft. Dazu führten die Experten des 
BBT im Rahmen eines Audits Interviews und 
Workshops mit der Schulleitung, Dozierenden 
und Studierenden durch. Die Experten beschei-
nigen der Schule eine gute Qualität ihrer Ausbil-
dung und sehen das Anerkennungsverfahren 
auf gutem Weg. 
Die dritte und letzte Phase des Verfahrens be-
steht nun in der Überprüfung des laufenden 
Verbesserungsprozesses sowie des abschlies-
senden Qualifikationsverfahrens (Diplomprü-
fungen des Referenzlehrgangs im Juni 2011 und 
Präsentation der Diplomarbeiten im Juni 2012). 
Wie bereits kommuniziert, wird das Verfahren 
im Herbst 2012 abgeschlossen. 
 
- Offene Ausbildungsplätze für 2011 
Für den Ausbildungsbeginn im September 2011 
gibt es noch offene Ausbildungsplätze sowie 
Bewerber und Bewerberinnen, die das Aufnah-
meverfahren bestanden, jedoch noch keinen 
Praxisausbildungsplatz gefunden haben. 
Interessierte Personen bzw. Institutionsleiter 
und -leiterinnen, die einen Praxisausbildungs-
platz anbieten können, können sich mit dem 
Schulleiter Marc Peterhans in Verbindung set-
zen: Tel. 062 293 50 01, 
E-Mail: marc.peterhans@icptp.ch 
 
- Nächstes Aufnahmeverfahren hfs 
Donnerstag, 10. März 2011, Tagungshaus 
Hupp, 4634 Wisen SO 
 
- Nächste Infoveranstaltungen 
• 07. September 2011 in Bern 
• 13. September 2011 in Winterthur 
• 21. September 2011 in Wisen, Nähe Olten 
Zeit: jeweils von 19h bis ca. 21h. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
sozialpaedagogik@icptp.ch oder 
062 293 50 01 
 
 
 
 
 
 

2. Abschluss der SCS 2011 
 
In diesem Herbst werden die letzten offiziellen 
Diplome für SCS-StudentInnen vergeben. Das 
Diplomierungsdatum ist der 27. Oktober 2011. 
Die Diplomarbeiten müssen bis zum 30. Sep-
tember 2011 abgegeben sein. Für Nacharbeiten 
und Seminare bleibt bis Ende Jahr Zeit.  
Allfällige Gesuche um Verlängerung der Ausbil-
dung müssen bis zum 25. März 2011 zuhanden 
der Schulkommission schriftlich eingereicht 
werden (Adresse:  icp - Schulkommission, Ta-
gungshaus Hupp, 4634 Wisen). 
 
Wir freuen uns auf die letzte Diplomierung und 
wünschen allen, die noch auf dem Weg sind, 
viel Kraft! 
 
 
3. Ausbildungen ï Weiterbildungen  
 

- Zertifikatslehrgang zum ADHS-Coach 
Bereits zum zweiten Mal läuft derzeit die Zerti-
fikatsausbildung (Nachdiplomkurs) zum ADHS-
Coach/-Trainer mit einem gut besuchten Lehr-
gang. Auch im kommenden Herbst wird voraus-
sichtlich wieder ein Ausbildungsgang starten. 
Ziel ist es, Menschen aus pädagogischen, sozia-
len und gesundheitsorientierten Berufen zu 
befähigen, als ADHS-Verhaltenstrainer und -
Coaches Betroffene zu begleiten und ihnen 
beim Überwinden der Alltagshindernisse zur 
Seite zu stehen. Der Lehrgang wird von der 
Schweizerischen Fachgesellschaft für ADHS 
empfohlen.  
 
- Nachdiplomkurs „Christliche Soziale Arbeit – 
Handlungskompetenz zwischen Tradition und 
Vision“ 
In Zusammenarbeit mit der Quellenhofstiftung 
werden wir im Winterhalbjahr 2011/12 einen 
Nachdiplomkurs zu Fragen einer eigentlichen 
christlichen Sozialen Arbeit in der diakonischen 
Tradition mit entsprechenden Werten und In-
halten durchführen. Gegenwärtig stellt christli-
che Professionalität in diesem Arbeitsbereich 
eine grosse Herausforderung dar. Zweifellos 
wird derzeit in allen christlichen Einrichtungen 
professionell gearbeitet – aber inwieweit ist 
dies christliche Professionalität? 
Wir wollen uns in diesem Lehrgang den Fragen 
nach spezifischen Grundlagen, Mitteln und Me-
thoden der christlichen Sozialen Arbeit stellen, 
entsprechende Modelle vorstellen und gemein-
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sam entwickeln. Dabei geht es auch darum, die 
letzten 30-40 Jahre diakonischer Erfahrungen in 
diesem Arbeitsfeld zu sichten und im Blick auf 
künftige Herausforderungen neu zu gestalten. 
Themen wie: die Bedeutung von Gebet und 
seelsorgerischen Interventionen sollen ebenso 
behandelt werden wie die Frage nach der christ-
lichen Rekonstruktion gängiger Methoden der 
Sozialen Arbeit. 
 
Anfragen für weitere Informationen und An-
meldungen  zu beiden Angeboten bitte an das 
icp-Sekretariat: admin@icptp.ch, 052 244 02 10 
oder direkt über die Homepage www.icptp.ch > 
Weiterbildung.  
Info-Flyer sind ab sofort verfügbar. 
 
- Theaterpädagogik: Seminare für Sozialpäda-
goginnen, Lehrer sowie für die Gemeindearbeit 
Das icp bietet Theaterpädagogik-Seminare an, 
die vielfältige kreative Zugänge vermitteln, mit 
denen Lebensthemen ganzheitlich gestaltet 
werden können. 
Nächstes Seminar: Modul C: Bildung – Theater 
als Lernmethode zwischen Lernziel und Lerner-
folg vom 04.-08. April 2011. 
2012 startet die Seminarreihe wieder neu (Mo-
dul A-C). 
Nähere Informationen erhältlich unter: 
sozialpaedagogik@icptp.ch 
 
4. ADHS-Beratungsstelle 
 
Im März nimmt die neue ADHS-Beratungsstelle 
an der Neuwiesenstrasse 95 in Winterthur ihren 
Betrieb auf. Neben dem verantwortlichen Stel-
lenleiter, Dr. Roland Mahler, sind Marianne 
Gerber, dipl. Sozialpädagogin icp / ADHS-
Verhaltenstrainerin und Peter Baumgartner, 
individualpsychologischer Berater / Neurofeed-
back-Therapeut mit im Team. Neben ADHS-
Abklärungen für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene werden dort Verhaltenstraining und 
Neurofeedback angeboten.  
Das icp-Sekretariat in Winterthur koordiniert die 
Termine und steht für Infos zur Verfügung: 
admin@icptp.ch, 052 244 02 10 

 
 
 
 
 
 
 

5. Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 
- Paul Liniger, Ausbilder an der hfs seit August 
2010, dipl. Sozialpädagoge HFS, Individualpsy-
chologischer Berater SGIPA, ärztl. dipl. Masseur 
 
„Seit August 2010 bin ich zu 50 % am icp tätig. 
Neben dem Begleiten der Studierenden an der 
höheren Fachschule für Sozialpädagogik habe 
ich verschiedene andere Aufgaben an der Schu-
le. Ich wurde professionell in die neuen Aufga-
ben eingeführt und freue mich, Teil des icp zu 

sein. 
Schon früh interessierten 
mich Menschen in speziellen 
Lebenssituationen. Aus die-
sem Grund entschloss ich 
mich, aus meiner „Hand-
werkskarriere“ auszusteigen 
und in einem sozialen Umfeld 
Fuss zu fassen: Als jung ver-

heiratetes Paar nahmen wir fünf Pflegekinder 
auf und lebten zusammen mit unseren drei ei-
genen Kindern fast 20 Jahre als sozialpädagogi-
sche Grossfamilie. In meiner Zweitausbildung 
zum Sozialpädagogen HFS habe ich meine theo-
retischen Grundkenntnisse erweitert. Als die 
Kinder anfingen auszufliegen, absolvierte ich die 
Ausbildung zum individualpsychologischen Be-
rater am Alfred Adler Institut in Zürich. 
„Zwäg Atelier für xungs Läbe“ – so heisst unser 
Kleinunternehmen, welches eine ganzheitliche 
Betreuung des Menschen zum Ziel hat. Meine 
Frau Hanna ist für die gesunde Bewegung zu-
ständig, ich für Coaching, Beratung, Schulung 
und Massage. Mein Schwerpunkt liegt in Erzie-
hungs- und Beziehungsthemen.“ 
 

- Corinne Hergenröder, Sekretariat hfs, kaufm. 
Angestellte seit September 2010 

 

„Sehr gerne übe ich die moderne Stickkunst aus. 
Alte Sticktechniken werden zu 
modernen Stickereien neu kon-
zipiert. Mit verschiedenen Ma-
terialien kreiere ich neue Mus-
ter und Techniken. Gänseblüm-
chen, Gugelhöpfli, ein verwo-
benes Spinnennetz: die Nadel 
wird zum Pinsel, und es ent-
steht die Nadelmalerei. - So wie die Stickerei ein 
Kunstwerk ist und sich weiterentwickelt, erlebe 
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ich das Team im icp mit dem Schulleiter Marc 
Peterhans und den KlassenbegleiterInnen.  

Seit letzten September arbeite ich zu 50 % im 
Schulsekretariat der höheren Fachschule. Mein 
Auftrag ist es, DozentInnen, KlassenbegleiterIn-
nen und Schulleitung in allen administrativen 
Aufgaben zu entlasten. Die Kompetenzen und 
Ressourcen, welche ich mir in meinen Ausbil-
dungen (Bäuerin, Hauswirtschaftslehrerin und 
Kaufmännische Mitarbeiterin) angeeignet habe, 
möchte ich weiter entwickeln und im Sekretari-
at einbringen. Dank meinen früheren Tätigkei-
ten in verschiedenen Sekretariaten (Privatwirt-
schaft und Sozialberatung) verfüge ich über 
vielseitige Kenntnisse. Wie die Arbeit mit Fäden 
aus Kaschmirwolle, edler Seide oder farbigem 
Baumwollgarn, so spannend ist meine Aufgabe 
an einer zentralen Stelle im icp. 

Die Beziehung zu Jesus Christus ist ein wichtiger 
Bestandteil in meinem Leben und gibt mir tolle 
Begegnungen mit verschiedenen Leuten. Ohne 
eigene Kinder ist mein Gottemaiteli Gioia vom 
Mühlihof mein kleiner Sonnenschein. Mit mei-
nem Mann verbringe ich viel Zeit auf dem 
Mühlihof, wo wir mithelfen: für mich eine Hei-
mat wie damals auf dem Bauernhof bei meinen 
Grosseltern im Waadtland.“  

Wir heissen Paul und Corinne herzlich willkom-
men im icp und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit ihnen. 

 

6. Spendenaufruf für Stipendienfonds 
 
Leider bezahlt der Kanton Zürich als einziger 
Kanton bisher keine Beiträge an Studierende 
unserer Schule. Das bedeutet für Zürcher Stu-
dierende, dass sie ein erheblich höheres Schul-
geld bezahlen. Zur finanziellen Unterstützung 
dieser Studierenden haben wir einen Stipen-
dienfonds eingerichtet. 
Dank Ihrer Spende an den Stipendienfonds des 
icp ist es uns möglich, das Schulgeld dieser Stu-
dierenden um bis zu einem Viertel zu ermässi-
gen (jährlich gut dreitausend Franken). 
Wir sind dabei auf die Solidarität von Gönnern 
angewiesen und hoffen, dass so ein wichtiger 
Beitrag zur Verbesserung der Rahmenbedingun-
gen für unser Ausbildungsangebot geleistet 
werden kann. 

Insbesondere hoffen wir natürlich auch auf die 
Solidarität von ehemaligen Absolventinnen und 
Absolventen, welche die Qualität der Ausbil-
dung kennen und schätzen und auf diese Weise 
ihre Verbundenheit mit dem icp ausdrücken 
möchten. Wir freuen uns über jedes Zeichen der 
Unterstützung und danken im Voraus dafür! 
Stipendienfonds-Konto: 
Valiant Bank, 3001 Bern (30-38112-0) 
CH47 0630 0016 9756 8041 0 
icp, Pappelweg 46, 3013 Bern 

 
7. Forschungsprojekt im icp  
 
Nachdem im Januar 2010 das Projekt zur Res-
sourcenorientierung in der stationären Sucht-
arbeit abgeschlossen wurde, laufen die Vorbe-
reitungen zu einem neuen Projekt im Bereich 
der Gewaltbewertung. Unter dem Arbeitstitel 
„Gewalt oder Halt“ werden in einem ersten Teil 
die hemmenden sowie die protektiven Aspekte 
im Umgang mit Geboten anhand einer Internet-
Umfrage mit 100 Items zu zehn verschiedenen 
Geboten untersucht. Ziel ist es, die Funktion von 
Geboten (Vorschriften und Regeln) in sozialen 
Einrichtungen zu erforschen – inwiefern diese 
als gewalttätige Ein- und Übergriffe und inwie-
fern diese als haltgebende Unterstützung erfah-
ren werden. Auch interessiert dabei die Rolle 
von Geboten und Regeln in der Entscheidungs-
findung. 
 
8. Impressum, Kontakt  
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Roland Mahler, Marc Peterhans, icp 
© icp, Institut für Christliche Psychologie, 
Therapie und Pädagogik. 
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